
 

	

	

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11.04.2026 im 
Volkshaus Zürich 

 
Anwesend: 44 Mitglieder (inkl. Vorstand)  
Stimmrechtsvertretungen von ordentlichen Mitgliedern: 0 
Anzahl Stimmen von juristischen Mitgliedern: 4 (2 waren anwesend) 
Total Stimmen: 48 Stimmen 

• Absolutes Mehr: 25 
• 2/3 Mehr (Statutenänderung): 32 

 
1. Begrüssung, Wahl Stimmenzähler:innen, Abstimmungsprocedere, Genehmigung 
Traktandenliste  
 
Nicole Wägli und Anna Beer begrüssen die Anwesenden und erläutern das 
Abstimmungsprocedere (Einzelmitglieder verfügen über 1 Stimme, juristische Mitglieder über 
2, Stimmrechtsbevollmächtigte stimmen für sich und das zu vertretende Mitglied).  
Als Stimmenzähler:innen werden Carina Galli und Linda Tremp zur Wahl gestellt.  
 
Die Stimmzählerinnen werden mit 48 Ja-Stimmen genehmigt (0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen).  
 
Anna liest die Traktandenliste vor.  
 
Die Traktandenliste wird mit 48 Ja-Stimmen genehmigt (0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen).  
 
2. Protokoll der MV vom 10.05.2025 
 
Das Protokoll wird mit 48 Ja-Stimmen genehmigt und verdankt (0 Nein-Stimmen, 0 
Enthaltungen).  
 
3. Begrüssung neuer Mitglieder  
 
Isabelle Frei begrüsst die unten aufgeführten Neumitglieder, die Systemis seit Anfang 2025 bis 
und mit der diesjährigen MV 2026 beigetreten sind. 
 
Psychologie:  Maria Auciello, Kathrin Baumann, Urs Andreas Berger, Selina Brunner, Brian 
Cardini, Renate Gasser, Késsia Gmünder, Sabine Guntern, Vera Hampel, Anna Brigitte Jaag, 
Camille Kindle, Tom Lavanchy, Justina-Vlora Markaj, Gabrielle Marti Salzmann, Mirjam 
Maurizio, Noemi Merz, Felicia Rohlfsen, Nathalie Rütti, Maika Schelb, Martina Scherler, Sidonia 
Scherrer, Mirjam Schneeberger, Susanna Signer-Fischer, Sabrina Stadler, Claudia Stähli, 
Corinne Tiaden, Linda Tremp, Lena Zita Wallimann, Valérie Wiedemann, Ana Zarnik Horvat 
 
Soziale Arbeit und andere Berufe: Regula Aeberhard-Sohn, Martina Burger, Melanie Christen, 
Miriam Geronimi, Annatina Gilgen, Benedikt Grossmann, Christina Gsell, Helena Hilty, Teuta 
Kryeziu, Gerda Luthardt, Ariane Major, Susan Corina Pfister Wehle, Ramona Pflaumer, Ulrike 
Schöllhorn, Sebastian Strycker, Michaela Sturm, Anke Terzioglu 
 
Medizin: keine neuen Mitglieder 
 



 

	

	

Juristische Mitglieder: Beratungsstelle Scala 
 
Aktuell zählt Systemis 495 Einzelmitglieder und 14 juristische Mitglieder.  
Die neuen Mitglieder inkl. der Beratungsstelle Scala stellen sich kurz vor.  
 
4. Jahresbericht 2025, Ziele 2026 und Finanzen 
 
Jahresbericht 2025 

• Fachliche Schwerpunkte: Stärkung des systemischen Ansatzes und Weiterentwicklung 
Richtung Methodenintegration  

• Fachveranstaltungen 2025: Durchführung eines Fachnachmittags mit drei praxisnahen 
Workshops (innere und äussere Systeme)  

• Vernetzung: Weiterbegleitung der «Systemischen Tour de Suisse» (Sistemica) zur 
Förderung des Austauschs zwischen den Landesteilen  

• Zertifizierungen: Vergabe von Supervisionszertifikaten; Pflege der Fachpersonenliste  
• Digitale Entwicklungen:  

o Neue Website inkl. Fachpersonen-Finder (Vernetzung, Sichtbarkeit)  
o Neuer Mitgliederbereich  
o Kurze Präsentation der Website durch Anna  

• Projekte: Unterstützung «Psychotherapeut:innen Ukraine–Schweiz»  
• Input aus dem Publikum durch Ursula Davatz: 

Ursula Davatz regt eine stärkere Vernetzung mit «Stand by You» sowie ein vermehrtes 
Engagement in der Psychiatrie an.  

 
Verbandsorganisation 

• Neue Website  
• Einführung Software für Mitgliederverwaltung und Buchhaltung  
• Partnerschaft mit AXA (Rechtsschutzversicherung)  
• Supervisionszertifikate  
• Fokus auf Vernetzung und Gewinnung juristischer Mitglieder  

 
Vorstand 

• Rücktritt von Stephanie Rösner (Vakanz bisher bewusst unbesetzt)  
• Vorstellung der Vorstandsmitglieder durch Anna 

 
 
Protokoll: Zwei weitere Mitglieder sind während der laufenden MV dazugekommen.  
 
Anwesend: 46 Mitglieder  
Stimmrechtsvertretungen von ordentlichen Mitgliedern: 0 
Anzahl Stimmen von juristischen Mitgliedern: 4 (2 waren anwesend) 
Total Stimmen: 50 Stimmen 

• Absolutes Mehr: 26 
• 2/3 Mehr (Statutenänderung): 34 

 
Der Jahresbericht wird mit 50 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen  
angenommen.  
 
 



 

	

	

Ziele 2026 
Nicole Wägli berichtet über die Jahresziele 2026: 

• Legislaturziele: 
Stärkung des systemischen Ansatzes sowie Weiterentwicklung in Richtung 
Methodenintegration  

• Mitgliederentwicklung:  
o Mitgliederakquise  
o Förderung der Vernetzung durch Stammtische und Intervisionsgruppen  

• Supervision:  
o Vergabe weiterer Supervisionszertifikate an entsprechend qualifizierte 

Personen  
o Prüfung systemischer Supervisionscurricula zur Vereinfachung der 

Zertifikatsvergabe  
o Weiterführung der Verhandlungen mit der FSP zur Zusatzqualifikation 

Supervision  
• Fachlich / Politisch:  

o Pflege und Ausbau der Kontakte zu Partnerorganisationen (BSO, Avenir 
Sociale, SGPP, AJB, usw.) 

 
Finanzen:  
 
Jahresrechnung 2025 
Gitti Mahn informiert über die Jahresrechnung 2025: 

• Allgemeines: 
Das Budget stellt eine Prognose dar; Abweichungen sind entsprechend möglich.  

• Erträge: 
Budget: CHF 118’000 / Effektiv: CHF 150’000  

o Mehreinnahmen durch Spenden für das Projekt «Psychotherapeut:innen 
Ukraine–Schweiz» (ca. CHF 22’000; projektgebunden, nicht Vereinsvermögen)  

o Höhere Einnahmen aus Supervisionszertifikaten (ca. CHF 9’000 über Budget)  
• Aufwendungen:  

o Höherer Personalaufwand (Mehraufwand Website, neue 
Mitgliederverwaltung, zusätzliche Vorstandsstunden)  

o Erhöhter Verwaltungs- und Informatikaufwand (Nachholung bzw. Überzug von 
im Vorjahr nicht ausgeschöpften Website-Investitionen)  

• Betriebsfremder Ertrag: 
Auflösung einer alten Rückstellung  

• Ergebnis (ohne Ukraine-Hilfe): 
Mehraufwand von CHF 13’700 gegenüber Budget  

o Auf einen Nachtragskredit (ca. CHF 6’000) wurde verzichtet, da die Höhe der 
benötigten Summe während des Jahres nicht abschliessend bestimmbar war  

• Vermögensstand: 
Per Ende 2025 beträgt das Vereinsvermögen CHF 83'919  

• Fragen/Anmerkungen: 
Keine Wortmeldungen aus dem Publikum 

 
 
 



 

	

	

Die Jahresrechnung 2025 wird mit 49 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen 
genehmigt.  
 
Die Décharge wird mit 49  Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung erteilt.  
 
 
Budget 2026:  
 
Nicole Wägli erläutert das Budget 2026. Sie weist einleitend darauf hin, dass Gitti Mahn aus 
ihrer Funktion zurücktreten wird und sie die Nachfolge übernehmen möchte. 
 

• Grundlagen der Budgetierung:  
o Konservative Schätzung der Mitgliederzahlen  
o Ebenfalls vorsichtige Annahmen bei den Einnahmen aus Zertifikaten  

• Neue Budgetpositionen:  
o Krankentaggeld: CHF 850.–  
o Erhöhung der Sichtbarkeit: Unterstützung von Forschungs- und 

Entwicklungsprojekten (zusätzlich zu bisherigen Tagungsbeiträgen)  
• Geschäftsstelle und Vorstand:  

o Erhöhung des Pensums der Geschäftsstelle von 40 %  auf 50 %  
o Ziel: Entlastung des Vorstands durch Verlagerung von Aufgaben  
o Vorstandsstunden entsprechend leicht reduziert (jedoch nicht im gleichen 

Umfang)  
• Ergebnis:  

o Budgetiert ist ein Verlust von CHF 9’890.00 
• Mitgliederentwicklung:  

o Zunehmender Wechsel von Mitgliedern in die emeritierte Kategorie stellt eine 
Herausforderung dar  

o Geplant ist eine Umfrage zum zukünftigen Umgang damit  
o Vorschlag von Markus Grindat und Philipp Jordi: Erwerbstätige Mitglieder in 

der emeritierten Kategorie sollen weiterhin den vollen Mitgliederbeitrag 
entrichten  

o Weitere Ideen sollen im Rahmen einer Umfrage sowie einer anschliessenden 
Online-Veranstaltung diskutiert werden  

• Diskussion:  
o Iris Luykx weist darauf hin, dass aktuell in neue Strukturen investiert wurde 

und künftig wieder ruhigere Jahre folgen könnten. 
o Der Vorstand betont, dass keine dauerhafte Budgetüberschreitung angestrebt 

wird und das Budget bewusst konservativ gehalten ist.  
o Barbara Ganz unterstützt die Investitionsstrategie als sinnvoll. 

 
Das Budget 2026 wird mit 49 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen genehmigt.  
 
 
 
 
 
 
 



 

	

	

5. Wahlen Vorstand/Revision, Verabschiedungen 
 

• Verabschiedung: 
Tiffany übernimmt die Verabschiedung von Gitti Mahn und würdigt ihr Engagement.  

• Rücktritt Revisorin: 
Anna informiert, dass Bea Schild ihr Amt als Revisorin niederlegt. Sie hatte diese 
Funktion seit 2012 inne. Philipp Jordi bleibt weiterhin als Revisor im Amt. 

• Neuwahlen Vorstand: 
Anna stellt Dania Aberhardt als neues Vorstandsmitglied vor. Besonders 
hervorgehoben wird ihr sozialarbeiterischer Hintergrund. Dania Aberhardt ist 
Gemeindepräsidentin in ihrer Berner Gemeinde und verfügt über weitere 
Vorstandserfahrung. Dania Aberhardt stellt sich anschliessend persönlich kurz vor. 

 
Dania wird als neues Mitglied mit 50 Ja-Stimmen, 0 Nein- Stimmen und 0 Enthaltungen 
gewählt.  
 

• Wahl Ressort Finanzen: 
Nicole Wägli stellt sich zur Wahl für das Ressort Finanzen. In ihrer Funktion als Co-
Präsidentin war sie bereits bisher in die finanziellen Belange eingebunden. 

 
Nicole wird als neue Vorsteherin für das Ressort Finanzen mit 50 Ja-Stimmen, 0 Nein- Stimmen 
und 0 Enthaltungen gewählt.  
 

• Wahl Revisorin: 
Anna Gunsch wird als neue Revisorin zur Wahl gestellt. 

 
Anna wird als neue Revisorin mit 50 Ja-Stimmen, 0 Nein- Stimmen und 0 Enthaltungen 
gewählt.  
 
 
6. Statutenänderung (eine Mitgliederversammlung pro Jahr) 
 
Ausgangslage: 
Früher fanden im Frühling eine Mitgliederversammlung und im Herbst eine Fachveranstaltung 
statt. Aus organisatorischen und finanziellen Gründen wurden diese Formate zu einem 
gemeinsamen Anlass zusammengeführt. 
Die bestehende Regelung ist jedoch weiterhin in den Statuten verankert und soll angepasst 
werden.  
 
«Die Mitgliederversammlung tritt zweimal einmal jährlich zu einer 
ordentlichen Sitzung zusammen und ist wobei die erste schwergewichtig 
den statutarischen Traktanden der Vereinigung und die zweite einem 
fachlichen Thema gewidmet ist.» 
 
 
 
 
 



 

	

	

Anträge:  
• Antrag des Vorstands (Systemis): Anpassung der Statuten gemäss neuer Praxis  
• Antrag von Sandro Vicini: Formulierung «mindestens einmal jährlich» für die 

Durchführung  
 
Verfahren: 
Es wird ein sogenanntes Cup-System vorgesehen, bei dem die beiden Anträge einander 
gegenübergestellt werden.  
 
Klärung: 
Die Statuten sehen weiterhin eine ordentliche Mitgliederversammlung einmal jährlich vor; die 
Fachtagung ist von dieser Regelung nicht betroffen und somit können trotzdem mehrere 
Fachtagungen abgehalten werden.  
 
Entscheid: 
Sandro Vicini zieht seinen Antrag zurück. 
 
Die Statutenänderung mit 50 Ja-Stimmen, 0 Nein- Stimmen und 0 Enthaltungen angenommen.  
 
7. Information betreffend Projekt «Psychotherapeut:innen Ukraine-Schweiz» 
 
Claudia Starke und Anna Gunsch informieren über das Projekt.  
 
8. Information betreffend Rechtsschutzversicherung für Mitglieder 
 
Zwei Vertreter der AXA stellen die Rechtsschutzversicherung für Mitglieder kurz vor.  
Weiterführende Informationen sowie die zuständigen Ansprechpersonen sind auf der Website 
verfügbar. 
 
9. Varia  
 
PsyWBI: 
In der Psychologie-Kommission wurde ein Sitz frei, für den eine Kandidatur eingereicht wurde. 
Diese wurde abgelehnt, was als nicht nachvollziehbar beurteilt wird. 
In der Folge wurde der Verein PsyWBI gegründet, der vom BAG ernst genommen wird. Ziel des 
Vereins ist es, künftig einen Sitz in der Psychologie-Kommission zu erlangen. 
Barbara Ganz ruft zur Unterstützung im Verein auf; Interessierte können sich bei ihr oder der 
Geschäftsstelle Sysemis melden.  
 
Nächste Mitgliederversammlung: 
Die nächste Mitgliederversammlung findet am 3. April 2027 statt. 
Für den Fachnachmittag ist eine Veranstaltung mit Roman Tschäppeler und Mikael Krogerus 
zum Thema «Umdenken» geplant. 
 
 
Zürich, 11. April 2026  Pascale Trachsel 


